
Gemeinsam die Herausforderungen der Zukunft angehen

Unsere nächsten Aktivitäten
Liebe Kolleginnen und Kollegen,

nachdem der Verbleib an diesem Standort 
geklärt ist, kommt es uns nun darauf an, die 
Arbeitsbedingungen in den Büros zu ver-
bessern. Die anstehenden Umzüge bieten 
hierzu einen ersten Ansatz.
Aus unserer Sicht sind die Themen Raum-
klima, Beleuchtung und Geräuschkulisse 
dringend zu verbessern. 

Aus diesem Grund kommen wir Betriebs-
räte in den kommenden Tagen an die Ar-
beitsplätze, um die Ist-Situation aus Eurer 
Sicht zu besprechen und Kritikpunkte auf-
zunehmen. 

Als Anhaltspunkt dienen die Info-Flyer der 
IG Metall über gesundes Arbeiten, die die 
Rahmenbedingungen beleuchten.

Es kann nicht angehen, dass sich die Reno-
vierungsmaßnahmen lediglich auf die Ver-
schönerung der Konferenzzone und Ener-
gie-Einsparungen beschränken. 

Wir freuen uns auf den Dialog mit Euch. 
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Unsere Postkartenaktion vom vergangenen 
Sommer hat gezeigt, wie kreativ und inno-
vativ Ihr Mitarbeiter an den anstehenden 
Aufgaben bereit seid mitzuarbeiten. Das 
ist der richtige Weg. Eine offene Kommu-
nikation und eine Unternehmenskultur die 
auf Vertrauen basiert, sind Garanten dafür, 
auch weiterhin erfolgreich am Markt zu be-
stehen und so unsere Arbeitsplätze zu si-
chern.
Eure Ideen sind nicht in Vergessenheit ge-
raten – doch Änderungen bedürfen Zeit 
und Anstrengungen. Eure Klebepunkte 
von der letzten Betriebsversammlung do-
kumentieren, dass zuerst das Umfeld ge-
schaffen werden muss, nicht nur Ideen zu 
entwickeln, sondern diese auch umsetzen 
zu können. Gerade deshalb planen wir im 
Frühjahr Initiativen. Es sind noch Postkar-
ten vorhanden, um Eure Ideen nieder zu 
schreiben. Uns ist jeder willkommen, der 
mit uns gemeinsam für eine sichere Zukunft 
von Siemens kämpfen will.

Die Zeit ist reif

Neben den Arbeitsbedingungen im Büro 
sind es die Rahmenbedingungen für die 
Service- und Montage-Mitarbeiter, die uns 
seit Monaten beschäftigen. Zum Thema Ar-
beitszeit und Mehrarbeit werden wir auf der 
Betriebsversammlung im Dezember Ergeb-
nisse vorlegen können. Gespräche über die 
Voraussetzungen für Bereitschaftseinsätze 
sind vereinbart und folgen. Auch Reisezei-
ten sind im Gespräch.
So unterschiedlich die Voraussetzungen 
auf den Baustellen und an den Einsatzorten 
sein mögen, so vielfältig die Kundenwün-
sche, so ist es notwendig, dass sich jeder 
von Euch auf einen Mindeststandard verlas-
sen kann. Und der sollte für alle gleich sein. 
Beschäftigungsbedingungen sind kein Ge-
heimnis. Es hat sich aber gezeigt, dass die 
Anwendung durchaus unterschiedlich ist. 

Impressum
Herausgeber: Uwe Meinhardt, 
Erster Bevollmächtigter, IG Me-
tall Stuttgart, Theodor-Heuss-
Str. 2, 70174 Stuttgart
Redaktion: Jordana Vogiatzi
Fotos: IG Metall Stuttgart
E-Mail: 
siemens-dialog@igmetall.de

Stuttgart

Wir bitten Euch, diskutiert untereinander 
(auch über Abteilungsgrenzen hinweg) die-
se Themen und bindet die Vertrauensleute 
und uns Betriebsräte in Eure Erkenntnisse 
mit ein. Nur so sind wir in der Lage Miss-
stände zu beseitigen.

Mut zu Visionen und Investitionen

Zu Themenfeld 

Ich bin beschäftigt im Sektor/Bereich:

Ich möchte an den Zukunftskonzepten weiter mitarbeiten.
Name und Telefonnummer:
(freiwillig)

Ich würde Folgendes verbessern:

Postkarte bitte beim Betriebsrat abgeben.


